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Abschlussarbeit /  
Stellenausschreibung als Werkstudent 

(m/w/d) 
 
Entwicklung neuer Verfahren für die Sensorapplizierung im Rahmen der 

Schallemissionsprüfung an unterirdischen Flüssiggastanks  
 
Die Sachverständigen der TÜV Süd Industrie Service GmbH, ein Unterneh-
men der TÜV Süd AG, müssen sich im Wandel der Arbeitswelt den Kunden-
bedürfnissen mit den neusten Innovationen anpassen. Nur so kann auf Dauer 
ein Mehrwert, sowie nachhaltige Ergebnisse erzielt werden. Im Bereich der 
zerstörungsfreien Werkstoffprüfung mittels Schallemissionsprüfung werden 
Druckbehälter auf Fehler hin untersucht. Dieses Verfahren ersetzt eine bisher 
aufwendigere Wasserdruckprüfung, sowie die innere Befahrung der Druckbe-
hälter. Das Prüfverfahren kann auch an schwerzugänglichen Druckbehältern, 
wie zum Beispiel unterirdisch liegende Flüssiggastanks angewandt werden. 
Dafür werden Sensoren an der Oberfläche des Druckbehälters in zuvor fest-
gelegten Abständen angebracht. Die unterirdischen Druckbehälter liegen 
meistens unter einer Asphalt- oder Betonschicht, umgeben von einer Sand-
eindeckung. Für die Sensorapplizierung werden bisher von externen Dienst-
leistern die Erdschichten zeitaufwändig abgetragen und der Druckbehälter 
freigelegt. Der TÜV SÜD Industrie Service GmbH sucht deshalb nach einem 
Bohrverfahren bzw. einer Technik die Sensoren für die Schallemissionsprü-
fung sicher und kostenneutraler applizieren zu können, ohne den unterirdi-
schen Druckbehälter vollumfänglich freilegen zu müssen. 
Als zukünftige Teildienstleistung der TÜV SÜD Industrie Service GmbH muss 
eine Marktanalyse erfolgen, sowie der Stand der Technik und der Wissen-
schaft zur Problemstellung ermittelt werden. Im Fokus steht die Ermittlung 
des Verfahrens im praktischen Rahmen, sowie die Entwicklung und Validie-
rung einer Verfahrensanweisung. 
 

Schwerpunkte: 
 

• Aneignung der theoretischen Grundlagen zur Schallemissionsprüfung 
• Normenrecherche  
• Marktanalyse (Häufigkeit und Notwendigkeit der besonderen Zugäng-

lichkeit der Kunden) 
• Stand der Technik und der Wissenschaft zu den bisherigen Bohrtech-

niken 
• Aufnahme Ist-Stand 
• Aufnahme des Soll-Standes in Zusammenarbeit mit den Sachverstän-

digen von TÜV SÜD Industrie Service GmbH 
• Entwicklung einer Durchführungsanweisung 
• Erprobung des Verfahrens 

 
 

 
 

Hof, den 25.11.24 
Dipl.-Ing. (FH) Daniel Kraus 


